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3cid)tiung con SBiuimocrgct

SBurppapicrc, leere 3igarcttcnfchad)tcliv.
ßnblid) ftnbct einer ben ^profpeft. ©ic
beugen fid) gemeinfam über baê Rapier unb

batten entfefct bei bem @a(3 :

25er 3£nleibenet)mer befcà'tt ftd)
baë Sîecbt »or, gegebenen galtë
bte ganje gejeidjnete (Summe

einjufaffieren.

Siefer <3afc cifd)cint auf
ber Scinmanb, bamit auch

ber 3ufd)aucr nuifj, ma=

rum bic beiben fo cntfcét

finb. ©ie fallen beibe alê

gcbrod)cnc SRcnfcbcn in

ibre ©tüble nieber.

fünfter litt
Sie ©zenen oon 2lft

brei unb oier micbcrbolcn

ftd) in ähnlicher SBcife, mic

bicê im jrociten 2fft in

Bezug auf bic ©jenen beê

erften 2Cfteê gcfd)cbcn ifl.
9Jcan ficht roieber brctßtg
SJlal hintercinanber erft

baê Gnit*ücEen ber Banf=

bireftoren, ben 2>nbiancr=

tanz unb fchließlich bic

SBirfung beê ©tabttclc=

grammë. 2Cm ßnbc biefeê

2Cftcê liegen runb achtzig

Banibireftorcn jerfd)met=

tert in ihren Jïlubfcffcln.

©echftcr litt
SBicbcr bie Banf beê

erften "Jfrteê. Sic beiben

haben noch immer nidjtê

ju tun. 2fber baê 3eitungê=
lefen ift ihnen oergangen.
©ic ftarren fid) feit fieben

Sagen cntfcêt an unb un«

tcrbrcchcn biefe Sätigfcit
nur nod) um ju effen, ju
trinfen, ju fchlafen unb

2fuêfd)mcifungcn ju bc=

gehen.

Sê erfcheint ber Mon-
furêbcamtc unb meift jum
neunzehnten SKal bic ftaat-

licf)cgorbcrung oon 50.000
granfen oor. 3um neun«

Zehnten SDcal geht ber Be=

amte unDcrridjteter Singe mieber ab. Unb

Zum neunzehnten SJcalc meifen bic beiben

Herren auf bic leeren @clbfd)ränfe.

Sicfclbc ©jene wiebcrholt fid), in fämt=

liehen Variationen, Dreißig Wal

Mitbürger

V. 35 a 6 2fuge beê ©efefceê

Siebenter 3Cft
Sie beiben Banfbircftorcn fehnüren ftd)

je ein flcincè Bünbcld)cn, in baê fte ben

alten 9tocr, bie leeren glafd)cn unb 3t=

gavrenfiften cinpadfen. Sic 9Zebcb

fpaltcr" nehmen fic in bic

£anb, bamit fic im Sram
ctmaê ju Iefen haben.

Sann oerlaffen fie baê

£>auê, laffen bic Stolläbcn

herunter unb machen einen

großen Settel oor ben (Sin=

gang, auf bem baê eine SBort

«ptette
ZU lefen ift. Sann befteigen

fie baê nächfte Sram unb

oerlangen Bahnhof". Scr
dtonbuftcur oerlangt oicr=

Zig Wappen für bic beiben

Billctê. Sic jmei 35anf=

bireftoren legen ihre Bün=
bcldtjcn auf ben Bobcn unb

beginnen in allen Safchen

ju fuchen, finben abernur
25 Stoppen, roorauf ber

jtonbuftcur ben einen oon

ihnen bic Srcppc hinunter
mirft. Slan fteht bann nod),

J|;.\ mie pch ber £>inuntcrgc=

morfene mieber erholt unb

Zu rSuß jum' Bahnhof
manbert, mäbrenb im te|=
ten Biïb' biefeê Qfftcê ber

anbere, ber fahren burfte,
einen SZcbclfpaltcr" ju
lefen beginnt unb fid) lang=

fam aber ficher totlacht.

Achter 3fft
Sic ©jenen beê pcbcn=

ten 2fftcê mibcrbolcn pch

in gemohnter SBeifc, im=

mer rafchcr, fo baß man
abmcd)êlungêmcife ein gc=

fd)lopcneê Banf=©cbäube

mit ber 2fuffd*rift gleite",
einen im (Straßengraben

Ifcgcnbcn unb einen pch

totlad)cnbcn Bonfbircftor
ficht. Snbe.

Ueberfe^ung
Napoleon 1 lut beaucoup

à St. Hélène" Übcr=

fc^tc fürzlich ein ©hmnopop mit 9iopo=
leon I laè oiel in ber frommen Helene."

9tucbo

können Sie durch Ueberweisung eines Abonnements auf den Nebelspalter eine grosse Freudebereiten. Der Auslandspreis beträgt pro Vierteljahr Fr. 7.> einsohliesslich Porto. An aufgegebeneAdressen im In- und Auslande sende ich Probenummern kostenlos.
Druck, und Verlag des Nebelspalter" E. Löpfe«Bens Rorschach

Feite ^

Zeichnung von Baumderger

Wlirstpapicrc, leere Aigarcttcnschachtcln

Endlich findet cincr dcn Prospekt. Sic
bcugcn sich gemeinsam übcr das Papicr und

haltcn cntsctzt bci dcm Satz :

Der Anleihenehmer behält sich

das Recht vor, gegebenen Falls
die ganze gezeichnete Summe

einzukassieren.

Dicscr Satz c> scheint auf
dcr Leinwand, damit auch

dcr Zuschauer weiß,

warum dic bcidcn so cutsctzt

sind. Sie fallcn bcidc als

gcbrochcnc Mcnschcn in

ihre Stühle nieder.

Fünfter Akt
Die Szcncn von Akt

drci und vicr wicdcrholcn

sich in ähnlicher Weise, wic
dics im zweiten Akt in

Bezug auf dic Szcncn dcs

crstcn Aktes geschehen ist.

Man sieht wicdcr dreißig
Mal hintereinander crst

das Entzücken dcr Bank-

dircktorcn, dcn Jndiancr-
tanz uud schließlich die

Wirkung des Stadttclc-

gramms. Am Endc dicscs

Aktes liegen rund achtzig

Bankdircktorcn zerschmettert

in ihrcn Klubscfsclu.

Sechster Akt
Wicdcr die Bank des

crstcn Aktes. Dic bcidcn

habcn noch immcr nichts

zu tun. Aber das Zcitungs-
lcsen ist ihncn vergangen.
Sic starren sich seit sieben

Tagcn cntsctzt an und un-
tcrbrcchcn diese Tätigkeit
nur noch um zu essen, zu

trinken, zu schlafen und

Ausschweifungen zu

begehe».

Es erscheint dcr Kon-
kursbcamtc und weist zum
neunzehnten Mal dic staat-

lichcFordcrung von 50.000
Frankcn vor. Zum ncun-
zehntcn Mal gcht dcr

Beamte unvcrrichtctcr Dinge wieder ab. Und

zum neunzchntcn Male weisen dic bcidcn

Hcrrcn auf dic lccrcn Geldschränke.

Dieselbe Szene wiederholt sich, in
sämtlichen Variationen, dreißig Mal.

Mitbürger

V. Das Auge des Gesetzes

Siebenter Akt
Die bcidcn Bankdircktorcn schnürcn sich

jc cin klcincs Bündclchcn, in das sic dcn

altcn Rock, dic lccrcn Flaschen und Zi-
garreukistcu einpacken. Dic Nebcl-

spaltcr" nebmen sie in dic

Hand, damit sie im Tram
ctwas zu lesen habcn.

Dann vcrlasscn sic das

Haus, lasscu bic Rollädcu
hcruntcr und machcn cincn

großcn Zcttcl vor dcn

Eingang, aufdcm das ciucWort
Pleite

zu lcscu ist. Daun bcstcigcn

sic das nächste Tram und

verlangen Bahnhof". Dcr
Konduktcur verlangt vierzig

Rappcn für dic bcidcn

Billcts. Dic zwci
Bankdircktorcn lcgcn ihrc
Bündclchcn auf dcn Bodcn und

bcginncn in allcn Taschen

zll suchcu, fiudcu abcrmur
25 Rappcn, worauf der

Konduktcur dcn cincn von

ihncn dic Trcppc dinnntcr
wirft. Man ficht dann noch,

M). wie sich dcr Hinuntcrgc-
worfcnc wicdcr crholt uud

zu -Fuß zum^ Bahnhof
wandert, während im letz-

WW' ten Bild
'

dicscs Aktcs dcr

andcrc, dcr fahren durfte,
einen Nebeispalter" zu
lesen beginnt uud sich langsam

abcr sicher totlacht.

Achter Akt
Die Szenen des siebenten

Aktcs widcrholcn sich

in gewohnter Weise,
immcr rascher, so daß man
abwcchslungswcise ein

geschlossenes Bauk-Gcbäude

mit dcr Aufschrist Plcite",
ciucn im Straßcngrabcn
liegenden und einen sich

totlachenden Bankdircktor
sieht. Ende.

Uebersetzung
àv<z1soii 1 Irrt kenn-

ceux à Lt. Miene" Üb

ersetzte kürzlich ciu Gymnasiast mit Napo-
lcon I las vicl in dcr frommen Helene."

Rueov

ìXOi^Si^ Sis cti.ii'cr'i I^SdSr-^sIsllr^g sir^ss ^dOr^r^Srnsr^ts Q^t câsi^ I^SkSlspältSr- sins grOsss l^i'SllciSdsr-SliSi^. Ösr- ^.llslär^cisprsls dstrSgt pr-O Visr-iSlssi^r' l^i-. sir^sc^IlSssIlLr-i pOrtO. /^r^ seutgSgedsi^S/^cwSsssr'i irn Irì- iuricl ^.^sIsi^cjS ssriciS Iciri pr-OdSr^llmn'iSr'r'i lXOStSi->lOS.
VRiìâ Variés â«K r^sIZ«!Kz,âlU«s°" îr^. I^îSzKêê-'SViKS îî»rs«2Sìâ«2t»
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Freie Lebensdeutung
für alle, die sofort schreiben

Der wohlbekannte amerikanische Astrologe

Prof. ROXROY, dessen Bureau sich nun
in Holland befindet, hat sich wieder
entschlossen, für die Bewohner dieses Landes
ganz kostenfreie Probe-Horoskope ihres Lebens
auszuarbeiten.

Prof. Roxroys Ruhm ist so weitverbreitet,
dass er wohl kaum mehr einer Einführung
durch uns bedarf. Seine Fähigkeit, das Leben
anderer zu deuten, einerlei wie weit entfernt
sie auch von ihm wohnen mögen, soll an
das Wunderbare grenzen.

Im August 1913 hat er die grosse Krisis
deutlich verausgesagt, indem er damals seinen
Klienten mitteilte, dass ein Verlust in
fürstlichen Kreisen im Jahre 1914 fast alle
gekrönten Haupter Europas in Mitleidenschaft ziehen werde. Selbst'
weniger bekannte Astrologen sehen in ihm ihren Meister und folgen in
seinen Fußstapfen. Er zählt Ihre Fähigkeiten auf, sagt Ihnen wie und
wo Sie Erfolge haben können und beschreibt die guten und schlimmen
Epochen Ihres Lebens.

Seine Beschreibung vergangener, gegenwärtiger und zukünftiger
Ereignisse wird Sie in Staunen versetzen und Ihnen helfen. Herr Paul
Stahmann, ein erfahrener deutscher Astrologe, Ober-Neuadern, sagt:

Die Horoskope, die Herr Professor Roxroy für mich
autgestellt hat, sind ganz der Wahrheit entsprechend. Sie sind ein
sehr gründliches, wohlgelungenes Stück Arbeit. Da ich selbst
Astrologeinn, habe ich seine planetarischen Berechnungen undAngaben genau
untersucht und gefunden, dass seine Arbeiten in allen Einzelheiten
perfekt, er selbst in dieser Wissenschaft durchaus bewandert ist."

Wenn Sie von dieser Sonderofferte Gebrauch machen und eine
Leseprobe erhalten wollen, senden Sie einfach Ihren vollen Namen und
Adresse ein, nebst Tag, Monat, Jahr und Ort Ihrer Geburt (alles deutlich
geschrieben), sowie Angabe ob Herr, Frau oder Fräulein und nennen Sie
den Namen dieser Zeitschrift. Geld ist nicht notwendig, Sie können aber,
wenn Sie wollen, 50 Rp. in Briefmarken Ihres Landes milsenden zur
Bestreitung des Portos und der Schreibgebühren. Adressieren Sie Ihren
Brief an Prof. ROXROY, Dept 3321, Emmastraat Nr. 42, Den Haag,
Holland. Briefporto 40 Rappen. (OF 12482 Z) 79

Karl Blaul, Linsebühlstr. 43, St. Gallen
Droguerie z. goldenen Mörser

KRÄUTERHAUS ZUR KNOSPE
Telephon 3201 58

SCHUHCREME TURICUM
¦ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 m 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 m 1 1 1 1 1 unerreicht m im n i mim

Ich lade auch Sie höflich ein, einen Versuch zu machen

MARCEL MAAG, ZÜRICH
anerkannt das tonangebende Haus dieser Branche 66

65

faufen «Sie vorteilhaft bei

§Mvob -@t(Batten
unb gtttalen

M?SCH££S
IN ORIGINALTREUE/T

REPRODUKTION
itHMlüGYüA*
BirsiastrssseîS ¦ Telephon 6436

BJk SEL

f^HliprrfiA
Clqasr^nfccbrikj

EICHE NBERGER-BAUR

Privat-Malschule, Sihlstr.37, Zürichl
Mal- und Zeichen-Unterricht für Damen und Herren

Täglich 7-8 Uhr abends: Aktzeichnen "

Siebet bebelfpalter
S3eim (Schießen fagte ein Offizier ju einem JKcfrutcn,

ber immer unb immer roieber zielte ohne einmal lo&ju=

brücfen: SBenn Sic fdjon Kaufmann finb, aber hier heißt
cê nid)t: 3icl 3 SJtonatc". k

/ Hühneräugen
Hornhaut, Schwielen u. Warzen

)eseitigt das äntlf'</l\emp/ohlpne millionen/txh oewfirfo

Jn Apotheken u. Drogerien erhältlich.

Bezugsquellen weisen kostenfrei nach: Dixawerkt? Rorschach

patentieren u. verwerten In allen Staaten

GEBR. A. REBMANN
- -¦¦ Patent-Anwaltsbureau .'

Zürich 7, Forchsir. 114 6

^\Ullllllllll1imilllllllll!llli[lll[llllllllHlllll!llliH

Die vornehmen Wohnräume von der

Möbel -Fabrik A. Dreher & Cie.
mit Abteilung ganz einfacher, billiger Einrichtungen empfehlen sich selbst.

Die Lieferung erfolgt direkt aß Taßrik an Private
zu den vorteilhaftesten_Preisen.

GROSSE AUSSTELLUNGEN MIT ÜBER 100 MUSTERMODELLEN
im Fabrikgebäude in GOTTLIEBEN <Thg.>, Sonntag bis 4 Uhr geöffnet;

<Hai Tin ZÜRICH Seilergraben 57/59 <Haus Hagelversicherung).
Nur Qualitätsware - Eigene Potsterwerkstätte

Man verlange Prospekt nnd Kataloge
44

^iiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiiiniiniiiiiniiiiriiinin^

5^22

i^reie I.eben8cieutuns
für aile- ciie sofort sek-reiben

Im àuxnst Igiz k-tt er àie grosse Xrisis

Klienten mitteilte, àss à Verlust in kürst-

seinen ?u0stapten, Lr -àlllt Idre l?ätliKlie!ten ank, ssi^t Ilinen wie nnà

Lriek sn ?rok KVXKvr, tZept. ZZ2I, Pmmsstisst IVr, 42, Oen Ilaax,
KoUsnà, Lriekporto 40 k-ippen, (0? 12482 ?.> 79

karì vìâuì, Uiizeliiililztr. iZ. 8t.(ìaììei»
Droguerie 2. ßoluerien lVlörser

lelepkon S20I 58

>«M>i!!»M>M»M!!Mi!M!>!M>!!»!!! UNStritSÌellî !» M! U > M!M

icti !scis âULli Lis riötlicn siri> slrisri VsrsuLtl IU rruzcrisri

ivl^^Lii:!. Ivl^s. ?ÜMLI-i
snscksnnt ciss tonsngsdsticls l-lsus clisssr LtSnctis öS

Schuhe
kaufen Sie vorteilhaft bei

H.GrâC° Ställen
und Filialen

iiic^c^si-lîczkkgâ

Ivls!- unci ^öiciiöti-i^ntsi'clc.iit für vsmsn unci i^srrsri
rsgîicli 7-S Ulic sdsnclS! ^Kt2s!ciilisn "

Lieber Nebelspalter
Beim Schießen sagtc cin Offizier zu cincm Rckrutcn,

dcr immcr und immcr wicdcr zicltc ohnc cinmal
loszudrücken: Wcuu Sic schon Kaufmann sind, abcr hicr hcißt
cs uicht: Zicl 3 Monatc".

pstentieren u. verwerten ln ollen 5tssten

Zürlck 7, koràtr. 114 è

^Sbel-i^sdiri^ ^. 0treker ^ Lie.

im I^-ibrikx-ebâuàe in (ZO?'rl,II?IZIZ>I c'klix,), 8onntzz bis 4 Ukr zeökknet,
<tt->i '

4ä -

^IU!>!!i>!!>!i!!i!!!i>»!!!!!I!»i!il!!I!!i!i!!ii!!ii!!!!!i!>>i!>»!l»ii!!>!!!I>!!>!i!!>i!>>i!!iiiii!iii!!!!!!!!>!!!!li!!!>i>!!!I!»!!!»!l»!!!>^
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TPT TPPT\J ADLER
X Jl J \ >_L ^1 Spezialität in selbsi

bauen

Lebende Bachforellen
aus eigen. Fischpacht.

bstgekelterten Rheintaler-
u. Oberianderweinen direkt v, d. Wein-

Offenes Kulmbacher- u. Rheinfelderbier, ia Küche. - J.Oert(e<=Bissegger,

GAIS Hotel und Pension zur «Krönet
Bestrenom, Haus a. Platze. Geräum. Lokalitäten f.Vereine,
Gesellschaften, Hochzeiten etc. Reelle Getränke, selbstgef.

930 Meter über Meer Küche,Terrasse, Billard, Autogarage, DerneueBes.:A.Suter-Maurif.

HABIS
ROYAL.
AM HAUPTBAHN HOF

ZÜRICH

ZDjsien und £&upeev
¦vtm ffr. 3ran,

"Jm Xmwie^ zsn ffreiesv
Ofault/eine -Offene Sîiere.

Saatccn" (ßeinfleiidi isn Sopf
ïûlee und'/ktdie ffhlotterie.

H GOEL0EN-M0P10CK

Photo 78

Rollfilm und
Platten

entwickeln innert drei
Stunden

Kopien innert 24 Stunden

Apparate auf Teilzahlung
Apparat-Reparaturen

Illustr. Katalog gratis

Messingstatiue, 4tlg., 9 Fr.

Gebr. Photo-Bischof
ZÜRICH

Rindermarkt26 - Tel.Hott.6417

(0 F 1Z396Z) 71

»£> 0 t e l % a r n i
3d) fam mit meinem SJÎâ'bct »on einem ftillen gefl, baê

außerhalb meiner SSube p feiern bie moralifch bcrjlofc £auê=
frau unê jroang. SBir traten in bic ftille bunfle ©äffe binauê,
ba fiel unfer SMirf auf baê monbbclcuchtetc @d)ilb : £otel ©ami.

©ie fteefte ihren blonben SBufchclfopf tiefer in ben ^Dclj=
fragen unb brummte lieb oor fiel) hin: SSarum heißt baê

,f>otcl ©arni'? gê follte boch eigentlich ,f>otel @ar=off
heißen". £)ann bogen mir rafd) um bic ßefe. (^£)

HUHS(

Xritltn UTC*3r TnxaawMt : masaiam budahst.
'

«eafu.vDrna?niM ro» mr khwbzi

«uff, imbttuhh un Hiwoto, zorich

H titirïtSrben
I.Spezialgeschäft der Schweiz. Graue,
rote, missfärbige und verdorbene
Haare werden rasch und fachgemäss
behandelt, Verkauf des bestbekannten
Haarwiederherstellers Fr. 7.50, sowie
die meistbekannten Färbemittel in
jeder Preislage. Preisliste gratis.

F. Kaufmann, ZUrich
59 Kasernenstr.il (K 883 B)

2Cuf ben bebelfpalter fann freie abonniert »erben

Hotel Ochsen" Rheineck
Telephon 13 Besitzer: Wwe. Hossmann - Telephon 13

Vis-à-vis dem Bahnhof, Post und Telegraph / Komfortabel eingerichtet / Zentral¬
heizung / Prima Küche / Reelle Weine / Autogarage In nächster Nähe 7J

FRIMA IST PRIMA
S)aê einige altbewährte ^Probuft für chemifcheê SSafdjen ju #aufe

P
R

FRIMA
M

3n ber gelben S3û'd)fe mit aufgebrutfter ®ebraudjêanroeifung überaU ertjdltltdj

SEIFENFABRIK LENZBURG A.-G.

Paul Schlatter's Söhne * St. Gallen
Glas / Porzellan / Haushaltungs-

Artikel 18

Maß Schneiderei
Empfehle mich zur Anfertigung

modemer Herren - Garderohe nach Maß,
sowie meine Spezialwerkstätte für
Aenderungen, Reinigen, Bügeln u. Wenden
sämtlicher Herrenkleider zu billigsten
Preisen bei prompter Bedienung. (54.

R. GASSER, ZÜRICH I

Spiegelgasse No 29.

Hj0~~ Suchen Sie für irgend einen
Anlass geeigneten Stoff in Schweizer

Theater- Literatur
dann lassen Sie sich den Katalog für
die Schweizer Volksbühne kommen
vom Theaterverlag der A.G Neuen -
schwander'sche Verlagsbuchhandlung,

Weinfelden (Thurgau).
Auswahlsendungen bereitwilligst.

* *
DIE DRUCKEREI

DES NEBELSPALTER"
E. LÖPFE-BENZ IN RORSCHACH

EMPFIEHLT SICH ZUR
AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER

DRUCKSACHEN
* *

1

5sà 6

I I V > I V I ^ll 8pe2iz>irslînselbsi

Hote! nn<j pension 2ur «Krone>

kîollfilm und

entwickeln inner, tirei
Ztunàen

Xopisn innert 24 5tuncisn

kppizrà au? Isi>?zii!ung
^ppsi-iZt-^spsrZtursn

Illustr. Kîàlox gratis

/^S55ing5tstivS, 4t>g., S lì
Ksbs. Pkoto-kî8vkof

Kinclernt-irlct2d - leI.Nott.b4I7

Hotel Garni
Ich kam mit meincm Mädel von einem stillen Fest, das

außerhalb meiner Bude zu feiern die moralisch herzlose Hausfrau

uns zwang. Wir traten in dic stille dunkle Gasse hinaus,
da fiel unser Blick auf das mondbclcuchtetc Schild : Hotel Garni.

Sie steckte ihren blonden Wuschclkopf ticfcr in dcn Pelz-
kragcn und brummte lieb vor sich hin: Warum heißt das

,Hotcl Garni'? Es sollte doch eigentlich Hotel Gar-oft'
heißen". Dann bogen wir rasch um dic Ecke. ^

««Ml
I. Spe^iîrlgesekàkt clerSckveii:. (Zrsue,

clie meistbeicannten l^ilrdemittel in

>isu»msnn, Z!llrick
!>9 Xasernenstr. II <KSliZI!)

Äuf den Nebelspalter kann stets abonniert werden

össit?s>^W«s. riossmemn

Das einzige altbewährte Produkt für chemisches Waschen zu Hause

In der gelben Büchse mit aufgedruckter Gebrauchsanweisung überall erhältlich
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